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Redaction, Druck und Verlag von Carl Jurk.

1. Quartal. Mittwoch den 18. November. Stück 14.

Bekanntmachungen.
Der von mir unterm 18. v. Mts. hinter den Schuhmachermeiſter Karl Friedrich Birch feld aus Nietleben erlaſſene

Steckbrief hat ſich durch die erfolgte Einlieferung des Schuhmachermeiſters Birchfeld in das hieſige Kreisarbeitshaus erledigt.
Merſeburg, den 12. November 1857. Der Königliche Landrath Weidlich.

Der Handarbeiter Johann Friedrich Jahn aus Tollwitz,
wegen eines ſchweren und zugleich rückfälligen Diebſtahls in
Vorunterſuchung, 56 Jahr alt, evangeliſch, hat ſich von Hauſe
entfernt und treibt ſich in der Umgegend wahrſcheinlich vaga-

Alle Civil- und Militair- Behörden erſuchen
wir ergebenſt, auf den Jahn zu vigiliren und ihn im Betre-
tungsfalle uns zuführen zu laſſen.

Merſeburg den 12. November 1857.
Königliches Kreisgericht, I Abtheilung.

Der Unterſuchungs Richter.
Künftigen Donnerstag

den 19. November e., Vormittag 11 Uhr,
ſoll im hieſigen Gaſthof zum Thüringer Hof ein Pferd, Dun-
kelſchweißfuchs, Stute, 13 Jahr alt und 5 Fuß Zoll groß,
öffentlich meiſtbietend, gegen ſofortige Zahlung in Preuß. Cou-
rant, verkauft werden.

Merſeburg den 14. November 1857.
Königliches Kreisgericht, l. Abtheilung.

Bekanntmachung.
Zum öffentlichen Ausgebot der Lieferung der vom nächſten

Jahr 1858 ab bei der Königl. Braunkohlengrube zu Zſcherben
benöthigten Schwachhölzer, Bohlen Bretter und Schwarten,
haben wir auf Dienſtag den 1. December d. J. Vormittags
um 11 Uhr, einen Termin in unſerm Geſchäftszimmer anbe-
raumt, wozu Lieferungsluſtige hierdurch eingeladen werden.

Die Bedingungen welche dieſem Lieferungsgeſchäft zum
Grunde liegen ſind von jetzt ab in unſerer Regiſtratur einzu-
ſehen können auch gegen Erſtattung der Copialien verabreicht
und werden im Termine ſelbſt bekannt gemacht werden.

Saline Halle, den l. November 1857.
Königliche Salinen- Verwaltung.

Haus- Verkauf. kant HerrDas dem frühern Fabrikant Herrn
Schreiber zugehörige, am hieſigen Neumarktsthore und an
der Saale ſehr günſtig gelegene jetzt 600 Thlr jährlich renti-
rende Wohnhaus mit allem Zubehör, Hof, Nebenhaus und ſehr
großem Garten, ſoll ehemöglichſt preiswürdig mit 2—-3000 Thlr.
Anzahlung verkauft werden. Nähere Auskunft hierüber ertheilt
der Kreis-Auctions-Commiſſarius Rindfleiſch in Merſeburg.

Verkauf. Ein noch brauchbares Fortepiano, 6 Octaven
haltend ſowie mehrere Tiſche, Stühle, Bettſtellen u. dergl.,
ſtehen zu verkaufen bei dem Lehrer Tippmann in Schladebach.

Holz- Verkauf
in der

Oberförſterei Schkeuditz.
Montag den 23. November er.

kommen im Unterforſte Merſeburg die nachverzeichneten Haufen
dürren Obſtbaumholzes und Unterholzes, unter den im Termine
bekannt zu machenden Bedingungen und gegen gleich baare Be
zahlung, zum öffentlichen meiſtbietenden Verkauf, und zwar:

I. Vormittags 10 Uhr im Gaſthof zu Creypau:
30 Haufen Obſtbaumholz im Oſtrauer Wehricht,

22 Goöhlitzſcher Wehricht,16 Helfurts Wehricht;II. Nachmittags 2 Uhr im Hoſpitalgarten bei Merſeburg
10 Haufen Obſtbaumholz in der Anlage,

6 Propſtei,t im Hohendorfer Wehricht,
Faſanengarten,

20 Schock Reiſer daſ.
Vorſtehende Hölzer werden Kaufluſtigen auf Verlangen

angewieſen durch den Herrn Förſter Eiſenhuth und den Wald-
wärter Göltzſch in Göhlitzſch.

Schkeuditz den 14. November 1857.
Königliche Oberförſterei.

Rehfeldt.
Haus- Verkauf. Mein am hieſigen Markte ſehr vor

theilhaft gelegenes Wohnhaus mit 5 heizbaren Stuben und 1
Laden bin ich geſonnen, Sonnabend den 21. d. M. Nach-
mittags 3 Uhr, im Hauſe ſelbſt meiſtbietend unter den vorher
bekannt zu machenden günſtigen Bedingungen zu verkaufen, wo-
zu Kaufliebhaber hiermit eingeladen werden.

Merſeburg den 9. November 1857.
Haus Verkauf.

Das im Brühl 352. in gutem baulichen Zuſtande belegene
Wohnhaus, beſtehend aus 4 Stuben, 4 Kammern, Bodenkam-
mern, Keller, nebſt Torfraum, ſoll aus freier Hand verkauft
werden. Näheres im Hauſe ſelbſt.

S Ein gut erhaltenes, noch faſt neues
I Fortepiano in Tafelform ſteht verän-
S derungshalber zum Verkauf. Auskunftertheilt G. Pippel.Merſeburg, den 16. November 1857.

Moritz.
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Verzeichniß der hieſigen Backwaaren
auf die Zeit vom 15. bis alt. Novbr. er.

m i dNamen Preis und Gewicht des Brodes
der Bäcker Wohnung ö75f. Brorſein Sgr. Brod ſein 5gr. Brod

undBrodhändler. derſelben.

A. hiejſ. Backer
Alberts en. S. Gotthardtsſtr. 284 4 49 16Alberts jun. desgl. 30 4 20Brückner Altenburg 4 1 5Ww. Daute desgl. 28 31 416Deichert Oberbreiteſtr. 32 l 51Fuchs Schmalegaſſe 4 1 2 5 12Ww. Hoffmann Markt 1 54Heubner Altenburg 2 540Heubner Breiteſtraße 2 1 1 51 8Heubner 2GGeotthardtsſtr. 1 2 5110Heyne Oelgrube 3 2 51Heyne Johannisgaſſe 4 1 51Heyne Schmalegaſſe 3 2 4 54verehel. Höſchel Altenburg -4 5Hartmann Oelgrube 3 3 28 4 16
Hartmann Altenburg 4 28 4 12Hüthel Burgſtraße 3 2 26 --1 4 24Hammer Altenburg 4 1] 2 5 4Kraft Breiteſtraße 3 2 1 3 5 13Koch Preußergaſſe 291 4 15Lange Sixtigaſſe 3 2 5Luther Altenburg 3 28 4 16Lienecke Neumarkt 3 2 5Nohle Neumarkt 6 1 20 414Putz. Sirtigaſſe 3 24 1 14 24 5Riedel Entenplan 4 4 26Schäfer en. Neumarkt 4 5 5Schäfer jnn. desgl. 4 261 ---41 4 16Schurig Sirtigaſſe 4 1 3 5413Weinert Markt 3 1 30 4 120Wohlleben Altenburg 28 4 lö
B. hieſ. Brodhdlr. ein gr. Brod
verehel. Bock Sixtigaſſe II 5Bauer Preußergaſſe 1124 4 20Fichtler Altenburg 11 28 l 5 Sverehel. Funke Saalgaſſe 1128 51verehel. Heſche Sixtiberg 14 26 4 l6Hohmuth Entenplan le ll 5Ww. Knöfel Johannisgaſſe 5unverehel. Krampf Oelgrube 8Lindner Neumarkt 41 4 12verehel. Ledig Dom 4 16Mäter Altenburg 2 5Reuber Mälzergaſſe 2 lMabe Bambergshäuſ. 4 24verehel. Riede Altenburg 125 21 4 16verehel. Schlag Sixtiberg
verehel. Schubert Neumarkt 5Wiemann Breiteſtraße 8C. Landbäcker.

Böhme Lützkendorff 124 4 20Henniges Wallendorf 1128 5Münrx Neumark 47Ronneburg Frankleben m 1125 41 8Schlegel Roßbach 3 16Wächter Naundorf 1125 44 8
Von den hieſigen Bäckern liefern das Schwarzbrod am

ſchwerſten die Bäckermeiſter Kraft und Schurig und am
keichteſten der Bäckermeiſter Hartmann in der Oelgrube das
Weißbrod am ſchwerſten der Bäckermeiſter Nohle und am
leichteſten der Bäckermeiſter Luther. Bemerkt wird hier
bei, daß der Bäckermeiſter Heubner in der Breiteſtraße 5 Pfd.
8 Loth Schwarzbrod für 4 Sgr. verkauft.
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Von den hieſigen Brodhändlern liefert das Schwarzbrod

am ſchwerſten der Brodhändler Wiemann und amſleichte-
ſten die unverehel. Krampf.

Merſeburg den 15. November 1857.
Der Magiſtrat.

Bekanntmachung.
Die nächſte Verſammlung unſeres landwirthſchaftlichen

Vereins findet
Mittwoch den 25. d. Mts., Vormittags 10 Uhr,

an gewöhnlicher Stelle ſtatt und werden folgende Fragen zur
Berathung kommen

1) Welche Erfahrungen ſind gemacht worden, das bisher theil-
weis unwirthſchaftlich benutzte grüne Zuckerrübenfutter
mittelſt Einſtampfen mit Salz zu conſerviren

2) Welche Futter Surrogate ſind bei ſo mangelhafter Heu-
und Hafer-Ernte, ohne die Geſundheit der Pferde zu be-
einträchtigen zu empfehlen

3) Welche Futter-Methode würde in Berückſichtigung des ge-
ringen Gewinnes an Stroh und Rauhfutter bei Rindvieh
und Schaafen anzuempfehlen ſein

4) Haben ſich künſtliche Düngemittel bei der Wieſendüngung
bewährt

5) Wie erklären ſich die im Laufe dieſes Sommers ſo häufig
und ſchnell tödtlich verlaufenen Milzbrandfälle bei Rind
vieh und Schaafen

6) Welcher Pflug hat ſich als Ragolpflug am zweckmäßigſten
und billigſten bewährt

Der Vorſtand des Merſeb. landwirthſch. Vereins.
Jn Vertretung

Scheller.
Gleichzeitig verfehle ich nicht zur allgemeinen Kenntniß zu

bringen, daß alle unſern Verein betreffende Angelegenheiten un-
ter meiner Adreſſe bei Herrn Magiſtrats Aſſeſſor, Buchhändler
Stollberg gefälligſt abzugeben ſind.

Bündorf, den 14. November 1857.

Holzverkauf.
Montag den 23. November er. früh 10 Uhr, ſollen in

dem ſogenannten Hohengarten, in der Nähe der Löpitzer Schenke,
circa 100 Schock Holz, in Eſchen-, Erlen-, Dornen und
Weiden Haufen an Ort und Stelle meiſtbietend verkauft
werden.

Pieritz.Löſſen den 16. November 1857.

Holz- Auction.
Jn der Gemeinde Wölkau ſollen am Montag den 23. No

vember, von Morgens 9 Uhr an, über 100 Stück Weiden auf
dem Stamme gegen gleich baare Zahlung in Preuß. Courant
öffentlich meiſtbietend verkauft werden. Verſammlungsort in der

dortigen Schenke. Die Ortsbehörde.
Auction. Mittwoch den 25. November e. von

Vormittags 9 Uhr ab, ſollen im Backhaus'ſchen Saale in
hieſiger Breiteſtraße verſchiedene Tiſche, darunter 2 Schreib-
tiſche, Stühle, Sopha, Schränke und dergl. mehr, ſowie auch
gute männliche Kleidungsſtücke, eine Doppelflinte, Jagdgeräth-
ſchaften und einige Dutzend Flaſchen Rum, meiſtbietend gegen
gleich baare Bezahlung verſteigert werden. Zu dieſer Auction
werden noch Gegenſtände jeder Art zur Mitverſteigerung ange
nommen. Merſeburg, den 5. November 1857.

A. Rindfleiſch Kreis -Auct. Comm.
Von jetzt ab täglich friſche Pfannenkuchen, in bekannter

vorzüglicher Güte.
C. Mitſching, früher Heyne,Vuigſlage.

Scheller.
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Landwirthſchaftliche und Allgemeine

Sparkaſſe der Thuringia.
Sicherheils-Capikal 3 Millionen Thaler.

Unterzeichnete fahren fort, für dieſe zweckmäßig und gegenüber anderen Sparkaſſen mannigfach vortheilhaft
eingerichtete Jnſtitution täglich in den üblichen Geſchäftsſtunden Sparkaſſeneinlagen von 1Finfen mit Zins auf Zins anzunehmen.
biger Höhe zu 3

haler ab in belie-
Der Staat führt durch einen beſonderen

Königl. Commiſſariuns bei der Geſellſchaft die Oberaufſicht. Das hohe Miniſterium für die land
wirthſchaftlichen Angelegenheiten hat ſich bewogen gefunden, durch beſonderes hohes Reſcript vom 15. September e. das
lebhafte Jntereſſe an dieſen Jnſtitutionen in empfehlender Weiſe zu erkennen zu geben.
ſagen, ſind unentgeltlich zu haben.

Merſeburg, Cracau, Keuſchberg, Röglitz im October 1857.

Statuten, die Näheres be-

J. G. Wehle.
Joſeph Große.
d Scharre.
Guſtav Zillich.

Laden -Vermiethung.
Ein großer Laden zu jedem Geſchäft paſſend, mit oder

ohne Ladentiſch, Glaskaſten, Regalen und ſonſtigen Ladenuten-
ſilien, dabei eine geräumige Ladenſtübe, ferner Niederlagen im
Hofe und in den Bodenräumen iſt von Neujahr ab oder nö-
thigenfalls auch eher zu vermiethen in der Burgſtraße in dem
Hauſe Nr. 216.

Merſeburg den 12. November 1857.
Auf dem Domplatz Nr. 261. iſt eine ParterreWohnung

an eine ſtille Familie ſofort zu vermiethen.

So eben iſt erſchienen und in allen Puchhandlungen zu
haben in Merseburg bei Fr. Stollberg:

Medicinal-Kalender
für den Preuh. Staat

auf das Jahr 18353.
Mit Genehmigung

Sr. Excellenz des Herrn Miniſters von Raumer und mit RPe-
nutzung der Acten des Rönigl. Miniſteriums der geiſtlichen,

Unterrichts und Medicinal-Angelegenheiken.

2 Theile (Erster Theil elegant gebunden
Preis: l Thlr. Mit Papier durchſchoſſen J Thlr. 5 Sgr.

Perlin, October 1857.
August Hirschwald.

Beſten Engl. Cheſterkäſe, Hamb. Caviar,
Kieler Sprotten und Jtal. Maronen empfing

F. L. Schulze, Domplatz.
Sehr ſchönen Schweizer- und Limburger Käſe, friſche

Salzbutter, à Pfd. 9 Sgr., Ung. Schweineſchmalz, à Pfd. 9 Sgr.
4 Pf., in vorzüglich ſchöner Waare Magdeb. Sauerkohl mit
Aepfeln, à Pfd. 9 Sgr. empfiehlt

Carl Teichmann.
Beſtes gereinigtes Böllberger Rüböl in Kruken, Stearin-

lichte, 1. u. 2. Qualité, 4, 5, 6 u. 8 Stück à Pack, empfiehlt

billigſt Carl Teichmann,Altenburg 755.

Der ehrliche Finder, der heute Nachmittag im Schloßgar-
ten einen Kinderpelzmuff mit grünſeidenem Futter gefunden hat,
wird gebeten, denſelben bei dem Buchbindermeiſter Hrn. Exius
gegen eine angemeſſene Belohnung abzugeben.

Merſeburg, den 16. November 1857.

Pilliger Verkauf w. Filzſchuhen.
Jch hatte auf der Leipziger Meſſe Gelegenheit, eine große

Partie Böhmiſcher Filzſchuhe in ſchwarz und in bunten
Farben für Damen Mädchen und Kinder billig zu kaufen.
Da bekanntlich die Böhmiſchen Filzwaaren die beſten ſind, ſo
empfehle ich dieſe Schuhe hiermit dem geehrten Publikum ganz
ergebenſt mit der Bitte, ſich von der Güte und Billigkeit der
Waare zu überzeugen.

F- Harniſch,
Entenplan, Ecke der Mälzergaſſe, ſchräg über der Stadtkirche.

Mein Lager von Pelzwaaren als Muffen, Kragen und
Manſchetten in den gangbarſten Pelzſorten, ſowie das Neueſte
und Nobelſte in Winter- und Jagdmützen, hält beſtens empfohlen

F. Harniſch.
In Herren-, Knaben- und Kinder-Hüten in

Seide und Filz bin ich beſtens ſortirt und verſpreche bei Bedarf

die billigſten Preiſe. F. Harniſch.
Von Oberhemden, Chemiſettes, Kragen und Manſchetten,

ſowie Nachthemden in allen Größen hält ſtets aſſortirtes La-
ger, auch werden alle Artikel in Wäſche nach Maaß auf Be-

ſtellung gefertigt bei F. Harniſch.
Handſchuhe in Glacé und Waſchleder, bunt u. weiß,

Buckskin- und ſeidne Handſchuhe mit und ohne Futter in allen
Größen und Farben billigſt bei F. Harniſch.

Damentaſchen in Leder und Plüſch, Reiſeſäcke, Ho
ſenträger, Strumpfbänder Kindergürtel, Schurzbänder, Uhr-
ſchnuren Reiſeneceſſaire, Rockhalter, Hemdenknöpfe u. ſ. w.
empfiehlt in reichſter Auswahl billig F. Harniſch.

Halstücher Shlipſe, Kols, Feder- und Knöpferavatten,
bunt und ſchwarz, in Seide und Atlas, Halsbinden in Atlas
und Wolle, ſowie die eleganteſten Ballcravatten nur bei

F. Harniſch.
Regenſchirme in Seide und Baumwolle in bekannter guter

Waare empfiehlt billigſt; auch werden alte Geſtelle in Tauſch
genommen oder überzogen, ſowie alle vorkommenden Reparatu
ren gut und billig ausgeführt bei

F. Harniſch,
Entenplan Ecke der Mälzergaſſe, ſchräg über der Stadtkirche.

Ein Burſche kann ſogleich in die Lehre treten beim Schuh
machermeiſter F. Wernicke, Oelgrube.
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2 2 9Die Thuringia in Erfürt,
Frundcapital: Drei Millionen Thaler,

gewährt gegen feste und billige Prämien und zu den liberalsten Bedingungen Lebensversicherungen und jede Art von
Capital-, Sparkassen und Rentenversicherungen, Passagierversicherungen, Kinder- und Altersversorgungen in den
mannigfaltigſten Formen. Ihre Kinderversorgungskassen bieten durch zweckmäßige Einrichtung und durch höhere Verzinſung
der Einlagen grössere Vortheile, als die bis jetzt beſtehenden Rinderverſorgungskaſſen. Die geſellſchaft verwendet die Hälfte
ihres reglemenksmäßig ermittelken Geschäftsgewinnes zu Hunſten ihrer Verſicherten.

Proſpecte, Antragsformulare, ſowie jede gewänſchte nähere Kuskunſt, ertheilen die Agenten der Heſellſchaft

Verd. Scharre in Merseburg.
J. G. WVehle in Cracau,
J. Grosse in Reuschberg

So eben iſt erſchienen und vorräthig bei Fr. Stollberg:

Die Arheilkraft
der Electrieität

und die
Erſetzung des Lebensſtoffes

bei körperlich Leidenden.
Neue und wichtige

Auſſchlüſſe für Rranke jeder Art
und Anweiſung zur gründlichen Heilung ihrer Uebel auf

rein naturgemäßem Wege von Hr. Bernh. Werner.
Preis broſch. 7 Sgr. Greiz bei Herm. Bredt.

Neue und überraſchende Aufſchlüſſe über das Weſen und
die Heilung aller Krankheiten, ſowie ſchnelle und ſichere
Hülfe, machen dieſe Schrift für jeden Leidenden unentbehrlich.

Winter Handſchuhe!
in Buckskin, Leder, mit Pelzfutter, Tricot, mit Plüſch gefüt-
tert, in großer Auswahl, Glacé- und Waſchleder Handſchuhe,
Hoſenträger und Strumpfbänder von Gummi, Herren Chemi-
ſettes und Kragen, ſowie alle in ſein Fach einſchlagende Artikel,
empfiehlt zu den billigſten Preiſen

A. Prall, Handſchuhmacher.
Handſchuhe in Glacé und Waſchleder werden bei mir

gewaſchen und gefärbt.
A. Prall, Handſchuhmacher am Markt.

Auarkett-Soiree im hieſ. Schloßgarten-Salon,
gegeben von

E. Röntgen, G. Haubold, F. Hermann und
F. Grützmacher aus Leipzig.

Zur Aufführung kommen:
1) Kaiſer Ouartett von Haydn.
2) Quartett in d moll von Frz. Schubert.
3) Serenade für Violine, Viola und Cello von L. van Beet-

hoven.
Billets à 10 Sgr. ſind in der Buchhandlung des Herrn

Stollberg und beim Kaufmann Herrn Schulze am Domplatze
zu haben. An der Kaſſe à 12 Sgr.

Die obige Quartett-Soiree verdient die Beachtung der hie-
ſigen Muſikfreunde im vollſten Maaße, ſowohl ihres ſehr ge-
wählten Programmes als auch der ausgezeichneten Leiſtungen
der ausübenden Künſtler willen, von denen Herr Fried. Grütz-
macher, welcher das Celloſolo im letzten großen Concerte im
hieſigen Dome ausführte, bei uns gewiß noch im freundlichſten

Andenken ſteht. D. H. Engel.

Am Vorabende des Todtenfeſtes,
Sonnabend den 21. d. M., Abends 6 Uhr, wird vom Herrn
Paſtor Schellbach in der Stadtkirche eine

Abend- Andacht
gehalten werden. Liedertexte dazu werden an den beiden Kirch-
thüren unterm Thurme und am Grünen Markt verabreicht da
ſelbſt ſtehen auch die Becken für freiwillige Liebesgaben aus.

Den Schluß der Andacht bildet der „Chor aus „Paulus“
von Mendelsſohn Bartholdy“:

„Siehe, wir preiſen ſelig, die erduldet haben. Denn
ob der Leib gleich ſtirbt doch wird die Seele leben.“

Die dem Chriſtoph Beyer zu Daspig zugefügte Beſchul-
digung nehme ich als in der Uebereilung und aus Mißverſtänd-
niß geſchehen hierdurch zurück.

Daspig, den 14. November 1857.
Die verwittw. Dietzſch.

Getreidepreiſe der Stadt Merſeburg vom 14. Nov. 1857.

Weizen 2 Thlr. 25 Sgr. Pf. bis Thlr. Sgr. Pf.
Roggen 1 28 9 7 2 1 3 eGerſte 4A 15 20Hafer 1 5 1 8 9Kirchennachrichten von Merſeburg

Dom. Geboren: dem Major und Bataillons Commandeur im 32.
Landwehr Regiment von Alten ein Sohn. Getrauet: der Sergeant von
der 3. Escadron Königl. 12. Huſaren- Regiments Trommler mit Marie Chri-
ſtine Goldammer hier.

Stadt. Geboren: dem Erxpedienten Homberg eine Tochter einer
ledigen Perſon eine Tochter. Getrauet: der Ziegelſtreicher Bude auf
hieſigem Neumarkte mit Jgfr. F. E. Kerſten hier der Schuhmacher Karl mit
Frau J. Ch. E. geſchiedene Kleinau; der Strumpfwirker Friedrich mit J.
Ch. Quente hier. Geſtorben: die älteſte Tochter des Handarb. Täubert,
18 J. alt, an Verzehrung die hinterl. Wittwe des Holzmeſſers Reichenbach,
im 85. J., an Altersſchwäche die hinterl. Wittwe des Pierdehändlers Eich
ler, 62 J. alt, am Krebs (im Krankenhauſe) die Ehefrau 2 Ehe des Hund-
arb. Hildenhagen, im 56. J., an Lungenlähmung der 2 Sohn des Bürgers
und Bäckermſtrs. Fuchs 2 J. 6 M. alt, an der Halsbräune die Ehefrau
des Tiſchlers Bock, im 53. J. an der Ruhr.

Donnerstag, Nachmittags 2 Uhr, Gottesdienſt in der Stadtkirche. Pre
digt Herr Diaconus Burghardt.

Neumarkt. Geboren: dem Schiffer Glaß ein Sohn.
Donnerstag den 19. November, früh 10 Uhr ſoll in der Neumarkts-

kirche allgemeine Beichte und Abendmahl gehalten werden.
Altenburg. Geboren: dem Schuhmacher Zehle ein Sohn dem

Huf- und Waffe nſchmiedemſtr. Schwemmler eine Tochter. Getrauet:
der Bäckermſtr. Nohle in Schaafſtädt mit Frau Juliane Henriette verwittw.
Dannenberg.

Auflöſung des Räthſels im vor. Stück:
Siegellack.
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